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2 Aus der Verwaltung

Wir gratulieren zum Geburtstag!Wir gratulieren zum Geburtstag!
Karin Schmitz
Brementhaler Str. 11, Hasenfeld
wird am 01.03.2023 78 Jahre

Maria Naas
Pützfeldstraße 9, Blens
wird am 01.03.2023 70 Jahre

Hannelore Züll
Hasenfelder Straße 35, Heimbach
wird am 01.03.2023 69 Jahre

Willem Tuls
Im Heimbachtal 46, Heimbach
wird am 02.03.2023 74 Jahre

Johann Peter Lennartz
Hausener Str. 49, Hausen
wird am 02.03.2023 71 Jahre

Alice Kowalla
St.-Michael-Straße 35, Vlatten
wird am 05.03.2023 76 Jahre

Wolfgang Breuer
Im Heimbachtal 37, Heimbach
wird am 06.03.2023 81 Jahre

Hubertina Fuß
Auf Mühlenfeld 19, Heimbach
wird am 07.03.2023 91 Jahre

Brigitta Schmitz
In der Hilbach 4, Heimbach
wird am 12.03.2023 87 Jahre

Josef Cremer
Brementhaler Straße 18, Hasenfeld
wird am 12.03.2023 66 Jahre

Karin Breuer
Am Eichelberg 9, Heimbach 
wird am 14.03.2023 81 Jahre

Ortsteil 31.12.2022 31.01.2023
Blens 327 327
Düttling 86 85
Hasenfeld 1.184 1.196
Hausen 276 276
Heimbach 1.161 1.162
Hergarten 519 520
Vlatten 891 895
Stadtgebiet Gesamt 4.444 4.461

Einwohnerstatistik der 
Stadt Heimbach – Hauptwohnungen

Personenstandsfälle
GEBURTEN
Chantal und Kevin Franke
Steinweg 29, Hasenfeld
Merle Marie – 02.11.2022

Anna Hommers und Armin Korth
In der Hilbach 32, Heimbach
Aaron – 10.12.2022

Sumani Dareeva und Shukrullo Ismail Mirzo
Am Altenberg 3, Heimbach
Ishaq – 03.12.2022

Angie von der Kall und
Christopher Rings-von der Kall
Hausener Straße 1, Hausen 
Henry – 18.01.2023

STERBEFÄLLE
Hubert Schäfer † 28.12.2022
Auf der Hostert 10, Vlatten

Franz-Josef Dürbaum † 14.01.2023
Im Heimbachtal 51, Heimbach

Redaktionsschluss für
die Ausgabe 05-2023
ist der 27.02.2023

Stadt
HEIMBACH
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Editorial des Bürgermeisters 3

Jochen Weiler
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger‽
Zum ersten Mal nach zwei Jahren Corona-
zwangspause fand an Weiberfastnacht eine 
Rathausstürmung statt und ich durfte als 
Bürgermeister die Bürgerinnen und Bürger 
begrüßen und den Rathausschlüssel an die 
amtierende Karnevalsprinzessin Natalia I und 
Ihren Adjutanten Noel überreichen. Begleitet 
von Teilen der Spaßkapelle „Ratschbumm” 
Hausen zog die Prinzessin mit Ihrem Gefolge 
ein und wurde freudig von den anwesenden 
Heimbacher Bürgern begrüßt. Natalia und 
ihr Bruder Noel verstanden es durch ihre 
einnehmende Art alle sofort zu begeistern 
und den Sitzungssaal in eine schunkelnde 
Gesellschaft zu verwandeln. Es wurde bis weit 
in den Nachmittag hinein ausgelassen und 
fröhlich gefeiert. Gerade in so schwierigen 
Zeiten tut es gut, sich einmal eine fröhliche 
und für die Seele aufhellende Auszeit zu 
gönnen. Ich möchte allen nochmals danken, 
die durch Ihr Engagement an dem Gelingen 
der Veranstaltung mitgewirkt haben.

In der Ratssitzung vom 09.02. hat die Stadt-
vertretung zur Beseitigung der Hochwas-
serschäden aus dem Katastrophenereignis 
im Sommer 2021 einen Wiederaufbauplan 
beschlossen. Wir werden bei der Bezirks-
regierung Kosten für die Wiederherstellung 
der Infrastruktur und der Beseitigung der 
Hochwasserschäden eine Summe von knapp 
49 Mio. Euro anmelden. Darin enthalten sind 
Planungskosten der Ingenieurbüros sowie 
ein 30%iger Risikozuschlag für Kostensteige-
rungen. Ziel ist es hierbei, die erforderlichen 

Einzelmaßnahmen gegenüber dem Land 
NRW anzuzeigen und zu umschreiben, um 
uns die erforderlichen Gelder zu sichern. Es 
ist vorgesehen, die Schäden voraussichtlich 
in den nächsten sieben Jahren abzuarbeiten. 
Gegenstand der Sitzung war auch bereits die 
Beauftragung des Ingenieurbüros Cornelissen 
für ingenieurtechnische Planungsleistungen 
zur Sanierung der Brücken und Stützmauern 
entlang der Bachstraße in Vlatten.

Ferner hat der Stadtrat einen Vertragsentwurf 
mit dem Nationalpark genehmigt, der es uns 
ermöglicht, Waldflächen gegen eine Fläche 
am Hergartener Gewerbegebiet zu tauschen. 
Dadurch können wir unser Gewerbegebiet 
verdoppeln. Wir haben viele Anfragen von 
Gewerbetreibenden für diese Fläche, die 
wir hoffentlich jetzt bald entwickeln können.

Gemeinsam mit dem Städteplaner Herrn 
Professor Jahnen hatte die Verwaltung im 
letzten Jahr in Blens und in Heimbach zwei 
Workshops über eine mögliche Entwicklung 
des Baugebiets Blens A1 abgehalten. Die 
Ergebnisse wurden nun dem Rat und der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Wie ein mögliches 
Wohngebiet aussehen könnte, das insbeson-
dere auch die Hinweise der Bürger berück-
sichtigt, soll nun weiterentwickelt werden. 
Ich werde Sie auf dem Laufenden halten. 

Ihr
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Stadt Heimbach
Amtliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 17. 
Änderung des Bebauungsplanes Heimbach 
B 3 „Kleestraße“

Die Stadtvertretung Heimbach hat am 09.02.2023 
die Offenlegung des Entwurfs der 17. Änderung 
des Bebauungsplanes Heimbach B 3 „Kleestraße“ 
beschlossen. Die Änderung hat zum Inhalt, auf 
dem Grundstück Gemarkung Heimbach, Flur 
15, Flurstück 221, den Neubau einer Lagerhalle 
für einen nicht störenden Gewerbebetrieb 
(Heizung und Sanitär) zuzulassen.

Die Änderung dient der Innenentwicklung 
und wird dementsprechend im beschleunig-
ten Ver-fahren gemäß § 13a BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 
2 Absatz 4 auf-gestellt. Im beschleunigten 
Verfahren gelten die Vorschriften des ver-
einfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 
3 Satz 1 BauGB entsprechend. Demgemäß 
wird auch von einem Umweltbericht nach § 
2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezoge-
ner Informationen verfügbar sind, und von 
einer zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt durch 
die Auslegung des Planentwurfs gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB. Die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
erfolgt gemäß § 4 BauGB.

Der Plan des Entwurfs der 17. Änderung des 

Bebauungsplanes Heimbach B 3 „Kleestraße“, 
mit der dazu zugehörigen Begründung, den 
Textlichen Festsetzungen und der Arten-
schutz-rechtlichen Vorprüfung liegt zu jeder-
manns Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in 
der Zeit vom 27. Februar bis 27. März 2023 
einschließlich während der allgemeinen 
Dienststunden insbesondere
montags – donnerstags: 8.30 Uhr – 12.30 Uhr
und 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
freitags: 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
dienstags: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

im Verwaltungsgebäude Seerandweg 3, 1. 
Stock, Zimmer 1.04, aus. Im Internet sind die 
Unterlagen auf der Seite der Stadt Heimbach 
unter Bauleitpläne im Verfahren | Stadt Heimbach 
(heimbach-eifel.de) einzusehen. Während der 
öffentlichen Auslegung können Stellungnahmen 
schriftlich vorgebracht oder zur Niederschrift 
erklärt werden sowie per E-Mail am bauleitpla-
nung@heimbach-eifel.de gesendet werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellung-
nahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung nicht rechtzeitig 
abgegeben worden sind, bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.

52396 Heimbach, den 16.02.2023
Stadt Heimbach
Der Bürgermeister

(Weiler)

Stadt Heimbach

�bersichtskarte

17. Änderung des
Bebauungsplans Heimbach B 3

 "Hasenfeld, Kleestra�e"

M. 1 : 10.000
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TV Heimbach 1908 e.V. Sport und Spaß im Verein

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des TV Heimbach 1908 e.V. am Don-
nerstag, 23.03.2023 um 19:00 Uhr im 
Eifeler Hof in Heimbach

Alle Mitglieder des TV Heimbach 1908 
e.V. sind herzlich zu dieser Veranstal-
tung eingeladen. Stimmberechtigt sind 
alle Mitglieder, die das 14. Lebensjahr 
vollendet haben.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Feststellung der stimmberechtigten 

Mitglieder
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer
6.  Beschlussfassung über die Entlastung 

des Vorstandes
7.  Neuwahl des Vorstandes und des 

Ältestenausschusses
8. Haushaltsplan 2023/2024
9. Veranstaltungen 2023/2024
10. Verschiedenes

Für den Vorstand
Petra Weber
(1. Vorsitzende)

24.02.
1900 Uhr

25.02.
1530 Uhr

Der Schauspieler  Michael  Dorsey hat 
Schwier igkeiten,  neue Aufträge zu erhal-
ten.  Deshalb verkle idet er  s ich als Frau 
und versucht so, e ine Rol le zu ergattern. 
Tatsächl ich wird Michael  so Hauptdar-
stel ler in e iner Sei fenopernprodukt ion, 
die große Erfolge fe iert .  Doch sein Tra-
vest iespiel  a ls Dorothy berei tet  ihm im-
mer mehr Probleme, als er  s ich in seine 
Kol legin Jul ie ver l iebt.  Sein Arbeits- und 
Liebesleben wird dadurch immer chaot i-
scher.

In der Burg Hengebach E i n t r i t t  f r e iFEBRUARKINO 2023

In e inem Wald wird ein k le iner Weißwe-
delhirsch namens Bambi geboren. Schnel l 
verbrei tet  s ich diese Nachr icht im Wald 
und al le Tiere versammeln s ich,  um das 
Junge zu begrüßen. Als Bambis Mutter 
durch einen Jäger getötet wird,  übernimmt 
sein Vater,  der Fürst  des Waldes, seine 
Erziehung. Bambi wächst zu einem statt-
l ichen Hirsch heran, der s ich bald gegen 
einen erfahrenen Rivalen behaupten muss, 
um die Hirschkuh Fel ine für s ich zu ge-
winnen.

BAMBI
USA | 1942

TOOTSIE 
USA | 1982

Kinderbücherei Leseland
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Kinderkarneval Alaaf!!!

Am Samstag, dem 11.02.2023 lud die 
KKG Heimbach alle Kinder und ihre 
Familien zur 1. Kindersitzung nach langer 
Pause in die Aula der GGS Schönblick 
ein. Auch die Vorschulkinder des Fami-
lienzentrums „Kleine Villa Hasenfeld“ 
durften in dem bunt zusammengestellten 
Bühnenprogramm ihre überaus gelungene 
Zirkusvorstellung zum Besten geben. 
Unter der Leitung von Frau Kulla und mit 
Unterstützung von Frau Karpuk wurden 
artistische Übungen dargeboten, es 
wurde gemeinsam getanzt, gesungen 

und Quatsch gemacht. Die Gruppe bot 
ein wunderbares Bild auf der Bühne und 
hat ihre Sache herausragend gut gemacht! 
Zur Belohnung gab es tosenden Applaus, 
einen Orden der KKG Heimbach sowie 
einen Eintrittsgutschein des Wildfrei-
geheges in Schmidt.

Wir bedanken uns herzlich für die 
Einladung der KKG Heimbach unter der 
Leitung von Annette Breuer-Paulmann 
und Familie Solbach. 

Es war uns eine große Freude! ALAAF!!!
Das Team der „Kleinen Villa Hasenfeld“

der Kita landete. Sofort wollten die ersten 
Piloten an Bord gehen und losfliegen.

Gespendet wurde das hochwertige Spiel-
gerät vom Sozialwerk Dürener Christen. 
Diese Organisation bietet Projekte für 
Jugendliche an, die diese an die Berufs-
welt heranführen soll. Unter der Leitung 
von Tischlerwerkstattleiter Ralf Feurer 
entstehen dann solch wunderbaren Dinge 
wie dieses Flugzeug.

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Karina und Christian Siebertz, die beim 
Sozialwerk arbeiten und an uns gedacht 
haben. Sicher werden wir mit dem Flieger 
ganz viele Abenteuer erleben!

Familienzentrum "Kleine Villa"
Flieger, grüß mir die Sonne….

Die Kinder der „Kleinen Villa“ staunten 
nicht schlecht, als in der vergangenen 
Woche ein kleines, buntes Flugzeug in 
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Kreis berät in Heimbach über gesetzliche 
Betreuung und Vorsorgevollmachten 

Kreis Düren. Die Betreuungsbehörde des 
Kreises Düren bietet regelmäßige Sprech-
stunden zur gesetzlichen Betreuung, Vor-
sorgevollmachten und Patientenverfügung 
in den Räumlichkeiten des Rathauses an. 

Sandra Engel, Mitarbeiterin der Betreuungs-
behörde des Kreises Düren, berät sie dazu 
und zu allen Fragen rund um die gesetzliche 
Betreuung gern, und zwar vertraulich, neutral 
und kostenlos, denn einige formale Besonder-
heiten gilt es bei der Vorsorge zu beachten. 

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Termin: Donnerstag, 02. März 2023, 10.00 
– 12.00 Uhr
Beratungsort: Neues Rathaus, Seerandweg 
3, 52396 Heimbach

Anmeldung bitte unter Telefon Frau Wergen 
02446/80810

KKG Heimbach e.V.

„Wir lassen uns im Heimbacher Kinderkarneval 
nicht unterkriegen, weil Prinzessinnen nicht 
nur im Märchen siegen” hieß es am 11.02. 
bei der Kindersitzung von unserer Prinzessin 
Natalia I. mit ihrem Adjutanten Noel.

Viele Familien mit ihren Kindern sind unserer 
Einladung gefolgt und wir konnten in der Aula 
der Grundschule endlich wieder Karneval feiern. 

Nach dem Auftritt unserer Kinderprinzessin 
und ihrem Adjudatenten mit der Bambinigar-
de, durften wir einige Gastvereine aus Thum, 
Zülpich, Bleibuir und Soller bei uns begrüßen.

Natürlich durften auch die Vereine aus dem 
Stadtgebiet nicht fehlen und so freuten wir uns 
über die KV Vlattener Jonge, die Vorschulkinder 
des Familienzentrums „Kleine Villa” Hasenfeld 
und die KG Torrausch mit ihrer Garde.

Alle zeigten tolle Darbietungen und erhielten 
von unserer Kinderprinzessin den diesjähri-
gen Sessionsorden mit einer Freikarte für 
den Wildpark Schmidt. Hier noch einmal ein 
großes Dankeschön.

Nach den super Darbietungen, haben wir 
unter den vielen Kostümierten noch vier 
Gewinner prämiert. 

Für uns war es eine gelungene Veranstal-
tung. Wir bedanken uns bei allen helfenden 
Händen, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre.

Der Vorstand
KKG Heimbach

Mobile Fachfußpflege 
& Kosmetik by Ani 

Alles rund um Schönheit
bei Ihnen zu Hause.

Telefon: 01626983830
Per mail: aniabrahamyan18@gmail.com
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Hengebachstraße 107

52396 Heimbach

info@gartenservice-gennen.de

01522 8222958

Ich stehe Ihrem Garten
gerne zur Verfügung

www.gartenservice-gennen.de

Gartenpflege
Neuanlage von Beeten
Bepflanzungen
Kleine Pflasterarbeiten
Gartenarchitektur
Rollrasen

Zaunbau
Hecken & Gehölzschnitt
Herbstpflege
Gartenrodungen
Pflasterreinigung
Urlaubspflege

Wanderplan März 2023
Do. 02.03.2023 “Mariawald“ (FK 2,00 €)
Um 14.00 Uhr fahren wir vom Parkplatz Laag 
zum Parkplatz Mariawald. Von hier startet 
die Wanderung.
Leitung: Helmut Heuer
Einkehr: vor Ort

Do. 09.03.2023 “Rursee“ (FK 2,00 €)
Um 14.00 Uhr fahren wir vom Parkplatz Laag 
zum Parkplatz Büdenbach. Von hier startet 
die Wanderung.
Leitung: Helmut Heuer
Einkehr: Försterstube

Do. 16.03.2023 “Wolfgarten“ (FK 3,00 €)
Um 14.00 Uhr fahren wir vom Parkplatz 

Laag nach Wolfgarten. Von hier startet die 
Wanderung.
Leitung: Helmut Heuer
Einkehr: Mariawald

Mi. 22.03.2023 “Jahresversammlung“
Um 19.00 Uhr beginnt die Jahresversammlung 
der OG Heimbach im „Eifeler Hof“

Do. 23.03.2023
“Heimbach – Hasenfeld – Heimbach“
Um 14.00 Uhr starten wir vom Parkplatz 
Laag zu dieser Wanderung.
Leitung: Helmut Heuer
Einkehr: Café Schmitz

Do. 30.03.2023
“Narzissen“-Halbtagswanderung (FK 6,00 €)
Um 10.00 Uhr fahren wir vom Parkplatz Laag 
zu einem Parkplatz im Bereich der Ortschaft 
Höfen. Von hier startet die Wanderung.
Leitung: Helmut Heuer
Einkehr: vor Ort
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Vlatten
Wir lieben alte Häuser

Thea Frohn und Johannes Prickarz verbrin-
gen jede freie Minute mit der Sanierung 
eines Vlattener Bauernhofs

Löcherige Gardinen flattern in Fensterhöhlen, 
der Putz bröckelt von der Fassade, auf den 
Dächern fehlen Dachziegel, die Balken faulen, 
die Scheiben sind zerbrochen: So ähnlich sehen 
viele Häuser in den Eifeler Dörfern aus. Sogar 
mitten in Heimbach zeigt „Haus Furche“ alle 
Merkmale des Verfalls. „Trotzdem wäre der 
geplante Abriss vielleicht gar nicht nötig“, 
sagt der Architekt und Denkmalschützer 
Johannes Prickarz. „Fachwerkhäuser lassen 
sich gut restaurieren, selbst wenn sie bereits 
sehr marode sind“.

Für diese These tritt er in Vlatten den Beweis 
an. 2019 kaufte er mit Thea Frohn einen 
alten Hof, der vermutlich aus dem Jahr 1650 
stammt, „weil wir dem Verfall des Hauses in 
unserer direkten Nachbarschaft nicht mehr 
tatenlos zusehen wollten.“ Seitdem widmen 
sich die Beiden in fast jeder freien Minute 
dem Wiederaufbau. Stück für Stück werden 
marode Balken ersetzt und verwitterte 
Gefache erneuert.

„Wir entfernen die alten Lehmfüllungen, 
schütten sie in einen Mischbottich, geben 
Wasser hinzu, rühren alles um und haben 

wieder ein hervorragendes Baumaterial. 
Nachhaltiger geht es nicht“, sagt Prickarz. 
Und Thea Frohn fügt hinzu: „Wir können sogar 
ein verfaultes Balkenstück austauschen und 
auf ein intaktes setzen, ohne den gesamten 
Balken erneuern zu müssen.“

Natürlich gehört viel Idealismus dazu, ein 
altes Haus vor dem Verfall zu retten: „Andere 
basteln Jahre lang an ihrem Oldtimer. Wir 
lieben eben alte Häuser“, sagt Prickarz. 
Seit 1990 bewohnt er ein Fachwerkhaus in 
Vlatten, das auch schon 200 Jahre alt ist. Er 
hat den Innenhof liebevoll gepflastert, die 
Räume behutsam saniert. Der historische 
Charakter wurde nicht verändert, aber durch 
einen Kaminofen, eine Heizung, Küche und 
Sanitäreinrichtungen modernisiert. „Wer 
ein denkmalgeschütztes Haus saniert, kann 
viele staatliche Zuwendungen in Anspruch 
nehmen“, sagt Prickarz.

So überzeugt ist er von der Idee, die schönen 
alten Eifelhöfe vor dem Verfall zu retten, dass 
er im Dorf das „Lagerhaus Vlatten“ gegründet 
hat, in dem er Hilfe im Bereich Altbausanie-
rung, Denkmalpflege und ökologisches Bauen 
anbietet. Hier gibt es auch Baustoffe, die 
dem Haus und seinen Bewohnern guttun: 
„Lehmbaustoffe, Luftkalkputze und -mörtel, 
Kalkfarben, Holzfarben, Öle und Wachse in 
baubiologisch einwandfreier Qualität sind 
oft nicht nur gesünder, sondern auch durch 
ihre Natürlichkeit optisch ansprechender als 
moderne Baustoffe“, sagt er. „Wir helfen auch 
bei der Suche nach Staken und Flechtwerk 
für die Gefache, wenn das gewünscht ist.“
„Vieles kann bei der Altbausanierung in 
Eigenarbeit erledigt werden“, sagt Thea 
Frohn. „Wer will, kann sogar in der Natur die 
Holzstaken und das Flechtwerk aus Nussästen 
oder Weiden sammeln.“ Sie hat Lehrgänge 
absolviert und ist davon überzeugt, dass 
alte Bauten ein gutes, behagliches Wohnen 
garantieren. „Wer Rat benötigt, kann sich 
an die IG Bauernhaus (www.igbauernhaus.
de) wenden, eine Vereinigung, die eine Zeit-
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schrift herausgibt und Altbaufreunde in jeder 
Hinsicht unterstützt. Die Experten in den 
Regionalstellen beraten und informieren. 
Das ist wirklich eine Fundgrube für alle, die 
einen Altbau sanieren möchten.“

Lächelnd stehen Thea Frohn und Johannes 
Prickarz vor ihrem Altbau: Drei Jahre, so 
schätzen sie, werden sie noch jede freie 
Minute hier verbringen, denn auch die 
Nebengebäude sollen saniert werden. Aber 
die Arbeit lohnt sich. Davon sind die Beiden 
überzeugt. „Wir leben in einer Zeit, in der 
tagtäglich über den ökologischen Fuß-
abdruck des einzelnen geredet wird. Aber 
niemand betont, wie umweltfreundlich es 
ist, wenn man sich nicht für einen Neubau 
als Eigenheim entscheidet, sondern einen 
Altbau saniert. Da wird kein Meter Beton in 
die Natur gesetzt und obendrein gute alte 
Bausubstanz gerettet.“

Und auch davon sind sie überzeugt: Es ist 
ein ganz besonderes Erlebnis, in einem 
historischen Gebäude zu leben. ush

IG Weinanbau Heimbach e.V. 95
2022 war ein gutes Jahr für unsere Heim-
bacher Trauben! 

Nach guter Ernte sind die Trauben im Keller 
an der Mosel bei unserem Weingut Sel-
bach-Erz. Der Vorstand hat den Wein schon 
getestet – wir sind sehr zufrieden.

Bald nun fängt die Arbeit am Weinberg 
wieder an. Es erfolgt zuerst ein Rebschnitt 
sowie die Entfernung des Unkrautes, bevor 
dann gemulcht und gedüngt werden soll.

Um in diesem Jahr auch wieder erfolgreich 
zu arbeiten, suchen wir immer Hilfe. Jeden 
der Lust hat, draußen in geselliger Runde zu 
arbeiten und etwas über Wein und Weinanbau 
zu lernen, den laden wir herzlich ein, dabei 
zu sein und uns zu unterstützen.

Wir arbeiten montags zwischen 17.00 und 
19.00 Uhr im Weinberg.

Wer also von sich 
behaupten möchte „Ich 
trinke Wein, den ich 
selbst (mit) angebaut 
habe!“, ist bei uns an 
der richtigen Adresse. 
Und wer gar keine Zeit 
zum Mitarbeiten oder 
zwei linke Hände hat, 
ist auch herzlich willkommen als förderndes 
Mitglied. Unsere Beitrittserklärung finden Sie 
unter https://igweinanbau.wordpress.com

Besuchen Sie mal unsere Instagram-Seite
Viele Grüße

Der Vorstand der IG-Weinanbau

Das Familienzentrum bietet an:
FILZEN für Erwachsene

Wir filzen eine Hülle für ein Glas.
Es entsteht aus einem Filzvlies,

sowie das Muster aus feiner Meri-
nowolle. Mit Seifenlaufe und der 

Filztechnik gestalten sie ihr eigenes 
individuelles Filzlicht. Anschließend 
können Sie ihr Kunstwerk mit nach 

Hause nehmen.

Am Donnerstag, dem 02.03.2023
von 19 – 22 Uhr im Familienzentrum 

zur Heiligen Familie in Vlatten.

Anmeldung im Büro bei Frau Classen, 
Klosterweg 8, 52396 Vlatten

Tel. 02425-558
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Heimbachhilfe
Tag der offenen Tür in der Heimbachhilfe

Am Samstag, dem 25. Februar 2023, lädt 
die Heimbachhilfe ab 13 Uhr zu einem Tag 
der offenen Tür in die neuen Räume an der 
Hengebachstraße 108 ein. Bei einem kleinen 
Umtrunk können sich alle Interessenten ein 
Bild von der Einrichtung machen, nachdem 
die 27 Mitarbeiterinnen den Umzug in den 
letzten Wochen gut über die Bühne bringen 
konnten. Foto: ush

Biologische Station
Vogelbestimmungskurse für Einsteiger

Der Verein für den Naturschutz im Kreis Düren 
e.V. bietet seit 2017 Vogelbestimmungskurse 
für Einsteiger ein. Auch in diesem Jahr finden 
wieder Kurse statt.

Kosten: 40,00 € / Person (alle 5 Termine); 
ermäßigt (Kinder, Rentner, etc.) 30,00 € (alle 
5 Termine). Der Kurs gilt für alle Termine. Da 
die Kurse immer sehr schnell ausgebucht sind, 
besteht nicht die Möglichkeit, einzelne Termine 
zu buchen. Der von der Biologischen Station 
Düren durchgeführte Kurs ist für Anfänger 
gedacht, die die häufigsten Arten anhand 
ihres Gesangs erkennen lernen möchten.

Des Weiteren werden auch das Beobachten 
und Orten geübt. An 5 Terminen führen die 
Exkursionen in verschiedene Lebensräume, 
wo die dort häufigsten Vögel vorgestellt 
werden. Es werden zwei Kurse angeboten. 
Kurs 1 findet überwiegend in der Woche 
statt, Kurs 2 am Wochenende.

Termine Kurs 1/Kurs 2:
11./12.März 2023, 9:30 Uhr
14./15. April 2023, 8:30 Uhr
05./06. Mai 2023, 8:30 Uhr
13./15. Juli 2023, 20:00 Uhr
27./28. Oktober 2023, 10:00 Uhr
Die Treffpunkte werden bei Anmeldung 
bekannt gegeben.

Es sind noch wenige Plätze in Kurs 2 und 
einige in Kurs 1 frei.

Dauer: Je ca. 3 Stunden
Leitung: Alexandra Schieweling (Biologische 
Station Düren)
Anmeldung: Alexandra Schieweling, 
Tel.: 02427/94987-17,
Email: alexandra.schieweling@biostation-
dueren.de

Benötigte Utensilien: Fernglas, festes 
Schuhwerk, ggf. Vogelbestimmungs- und 
Notizbuch. Teilnehmer*innen des Vogel-
bestimmungskurses im Lebensraum Wald
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Der Eifeltroubadour kommt nach Heimbach

Am Samstag, 4. März, 20 Uhr, kommt Günter 
Hochgürtel auf Einladung der „Jungen 
Alten“ in die Eva, Evangelischen Kirche am 
Schönblick. Die Zuhörer können sich auf 
einen unterhaltsamen Abend mit Hochgür-
tels bekannten Liedern in Hochdeutsch und 
Eifel-Dialekt freuen. Er würzt seine Shows 
auch gerne mit französischen Chansons, 
italienischen Canzone und humorvollen 
Zwischenmoderationen. Im Gepäck hat er 
zudem ganz neue Songs in Eifeler Platt, die 
auf der Ende 2023 erscheinenden neuen 
Wibbelstetz-CD veröffentlicht werden sollen. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Spenden 
sind erbeten. ush/Foto: Franz Küpper

Die Jungen Alten Heimbach e.V.
Veranstaltungstermine im März 2023
Gesellschaftsspiele und Skat
Die Zusammentreffen zu Gesellschaftsspielen und 
Skatspiel mit Hubert Steinborn findet Dienstag, 
am 07. März 2023 in der Försterstube bei Kafila 
um 15:00 Uhr statt.  Weiter Informationen bei: 
Margret Bidaoui, 02446-1016 

Handarbeiten
Im EvA (Schönblick) trifft sich die Handarbeits-
gruppe immer mittwochs von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr und am 08. und 22. März 2023. Weitere 
Informationen bei: Karin Breuer, 02446-3111

Heimbachhilfe
Die Kleiderstube der „Heimbachhilfe“ in der 
Hengebachstraße 108 ist jeweils montags und 
donnerstags  von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen bei: Inge Wergen, 02446-
3471, Marja Schöller, 02446-91010, Marianne 
Schimang, 02446-3786

Kochgruppe
Das Kochen findet im EvA (Am Schönblick) freitags 
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr statt. Gekocht wird mit 
max. 6 Personen. Die Kosten in Höhe von 3,00€ 
bis 5,00€ pro Person werden umgelegt. Nächster 
Kochtermine ist am 03. März 2023. Anmeldungen 
bitte an Inge Wergen: 02446-3471

Malen
Die Teilnehmer der Malgruppe treffen sich am 
02. und 16. März 2023 jeweils morgens von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr in der Int. Kunstakademie in 
Heimbach. Weitere Informationen bei: Ernst 
Bernhauser, 02446-631

Nordic-Walking
Die Treffen der Nordic-Walking-Gruppe finden 
auch 2023 jeweils montags um 14:30 Uhr und 
mittwochs um 10:00 Uhr statt. Weitere Informa-
tionen bei: Brigitte Gfeller, 02446-911314

Pflege-Selbsthilfe Gruppe
Das Treffen der Pflege-Selbsthilfe-Gruppe findet im 
„Café Auszeit“ im EvA (Am Schönblick) am Montag, 
den 06. März 2023 von 17:00-18:30 Uhr statt. Weitere 
Informationen bei: Claudia Lüth, 02446-1359

Sitzgymnastik
Zur Sitzgymnastik trifft man sich ab März 2023 
wieder jeden Donnerstag, von 10:00 Uhr bis 11:00 
Uhr im EvA (Am Schönblick). Weitere Informationen 
bei: Claudia Lüth, 02446-1359

Stammtisch
Die Stammtischrunde der Jungen Alten, vor allem 
für unsere Männer, trifft sich zu interessanten 
Gesprächen am 2ten Mittwoch im Monat, am 08. 
März 2023 um 18:30Uhr im „Eifeler Hof“. Weitere 
Informationen bei: Wolfgang Virnich, 02446-687

Tanzen, in der Reihe oder im Kreis
Gemeinsames Tanzen in der Gruppe; jeder kann 
alleine kommen, keiner bleibt allein. Spezielle tän-
zerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Spaß 
und Freude an Bewegung im Rhythmus nach unter-
schiedlichen Choreografien sollte vorhanden sein.  
Treffpunkt ist das EvA (Schönblick) am Mittwoch, 
dem 01. März 2023 in der Zeit von 17:30 Uhr bis 
18:30 Uhr. 

Fragen zu den einzelnen Veranstaltungen beant-
worten Euch die zuständigen Gruppenleiter(innen).

Besondere Aktionen
Am 04. März 2023 gibt der „Eifeltroubadour“ 
Günter Hochgürtel ab 19:00Uhr ein Konzert im 
EvA Am Schönblick. Hierbei gibt es auch einen 
kleinen Umtrunk.
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Nichts stirbt, was in Erinnerung bleibt.
Was bleibt, ist deine Liebe

und deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller, 

die von dir erzählen.

Her��ic�en Dan�
für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft,
für die tröstenden Worte und liebevollen Gedanken.

Nicole und Guido
Uwe und Franzi

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, dem 4. März 2023, 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Dionysius in Vlatten.

Hubert 
Schäfer

* 18. August 1934
† 28. Dezember 2022

 

Hospizbewegung Düren
Einladung zum Impulsvortrag mit Diskussion

Im Rahmen des 30-
jährigen Jubiläums lädt 
die Hospizbewegung 
Düren-Jülich e. V. alle 
Bürgerinnen und Bürger 
am Freitag, 03. März 2023 
um 18.00 Uhr, in die Aula 
des Burgau-Gymnasiums 
in Düren ein.

„Welche Bedürfnisse habe ich, in welchen 
Beziehungen lebe ich, was sind meine 
Ängste?“. Dr. Jörg Bernardy, ehemaliger 
Schüler des Burgau-Gymnasiums, Philosoph, 

Literaturwissenschaftler und Autor geht 
diesen Fragen nach.

Angesichts der Vergänglichkeit des Lebens 
kann man sich ruhig hin und wieder mal die 
Frage stellen: „Was wäre das Schlimmste, 
das mir in diesem Leben passieren könnte?“ 
Im Laufe des Lebens ist es völlig normal, 
dass wir mit unseren Ängsten in Kontakt 
kommen, zum Beispiel mit der Angst vor 
Einsamkeit oder davor, dass wir unglücklich 
werden oder unsere Ziele nicht erreichen.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei – 
Spenden erbeten. Anmeldung bis 01.03.2023 
unter 02421-39 32 20 oder info@hospizbe-
wegung-dueren.de
Foto: ©Fotograf: Max Baier



Vereine und Institutionen 15

Alle Messen unter Vorbehalt,
falls sich noch etwas ändern sollte!

GOTTESDIENSTE UND 
VERANSTALTUNGEN 
IN DEN KATHOLISCHEN 
KIRCHENGEMEINDEN

Heimbach – St. Clemens | Vlatten – St. Dionysius 
Hergarten – St. Martin | Hausen – St. Nikolaus

Alle Messen unter Vorbehalt, falls sich noch etwas ändern sollte! Aktuelle Informationen zu den Gottesdienst-
zeiten und Werktagsgottesdiensten finden Sie in Ihren Pfarrbriefen. Besuchen Sie Ihre Pfarrbüros im Internet 
unter: www.pfarrbuero-heimbach.de | ww.pfarre-hergarten.de

Sa. 25.02.
Hergarten 17.30h Vorabendmesse

So. 26.02.
Heimbach 11.00h Sonntagsmesse
Blens  18.00h Abendmesse

Sa. 04.03.
Vlatten  17.30h Vorabendmesse

So. 05.03.
Heimbach 11.00h Sonntagsmesse

Evangelische Trinitatis Kirchengemeinde
Schleidener Tal und 

EvA am Schönblick Heimbach
Alle Informationen sind auf der Internetseite:
www.eivelkirche.ekir.de ersichtlich.

Heimbacher AnsprechpartnerInnen: 
Für kirchengemeindliche Fragen:
Jutta Uhlmann Presbyterin,
Waldweg 3, Hergarten, Tel.: 02446/911095
Dr. Roland Reddelien, Presbyter,
Am Bergob 7, Hasenfeld, Tel.: 02446/226
Walter Nehlich, Prädikant,
In der Hilbach 48, Heimbach, Tel.: 02446/3241 

Für Nutzungsanfragen und Projektideen:
Gabriele Bolender, projekte@
eva-gepflegt.de oder telefonisch 
0171/3399985

Kath. Kirche
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen unserer 
Gemeinden in Nideggen und Heimbach!

Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Jahr 
wieder unseren klassischen ökumenischen 
Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
am 3. März 2023 um 15.00h in der Pfarrkirche 
Sankt Martin in Hergarten feiern können. 
Unsere gesellige Runde mit Kaffee und 
Kuchen findet, nach 2 Jahren Corona-Pan-
demie auch wieder statt.  Eine besondere 
Anmeldung wird nicht benötigt!

Viele liebe Grüße und bleiben Sie Gesund 
und behütet! Für das Vorbereitungsteam, 
Janny Broekhuizen, Gemeindereferentin
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wird kostenlos an alle Haushalte im Stadtgebiet 
Heimbach verteilt. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Alle Nachrichten und Termine 
werden nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr 
veröffentlicht.

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit von re-
daktionellen Inhalten wird keine Verantwortung 
übernommen. Für unverlangt eingesandtes Mate-
rial übernehmen wir keine Gewähr. Kürzungen von 
Textbeiträgen behalten wir uns vor.

Auflage: 2250 Exemplare.
www.stadtjournal-heimbach.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Notfallpraxen Düren & Jülich
Notfallpraxis, 
Roonstraße 30, 52351 Düren 
Die Notfallpraxis kann bei Unfällen und 
Krankheitsfällen ohne Voranmeldung zu 
folgenden Zeiten aufgesucht werden:
Mo., Di., Do. 19.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Mi. & Fr. 13.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Wochenende, Feiertage 08.00 Uhr – 23.00 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich an 
die Notrufzentrale unter 116117
Die Notfallzentrale ist besetzt: 
Täglich in der Nacht 09.00 Uhr – 07.30 Uhr 
mittwochs & freitags 13.00 Uhr – 07.30 Uhr 
Wochenende und Feiertage rund um die Uhr
Sonderregelung: 
Am Abend vor Feiertagen ist die Notrufzent-
rale in jedem Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112
Apotheken Notdienst: 
08000022833 oder Mobil: 22833
Zahnärztlicher Notdienst: 01805-98 67 00
Störfallnummer für die 
Trinkwasserversorgung:
•  Für die Stadtteile Düttling, Hergarten und 

Vlatten: 0172-9860333 oder 02443-90 3434
•  Für die Stadtteile Heimbach, Hasenfeld, 

Hausen und Blens: 0 24 72 / 99 16 35
Tierärztlicher Notdienst Kreis Düren: 
02423-908541

Abfallkalender: 24.02. – 08.03.
Samstag, den 25.02.2023
Restmüllentsorgung in Vlatten, Hergarten und
Düttling

Dienstag, den 28.02.2023
Biotonnenentleerung im gesamten Stadtgebiet

Dienstag, den 28.02.2023
Altpapiereinsammlung im gesamten Stadtgebiet

Montag, den 06.03.2023
Restmüllentsorgung in Hasenfeld und Hausen

Montag, den 06.03.2023
Einsammlung der gelben Säcke, Entleerung der 
gelben Tonnen im gesamten Stadtgebiet

Montag, den 06.03.2023
Grünschnittcontainer an den Standorten:
Heimbach: An der Laag (Parkplatz): 16:00 – 18:00 
Uhr, Vlatten: St.-Michael-Straße (an den Glas-
containern): 16:30 – 18:30 Uhr

Mittwoch, den 08.03.2023
Restmüllentsorgung in Heimbach und Blens


